
Fragebogen zur Seniorenpolitik in Wallmenroth 

„So will ich künftig leben!“ 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner in Wallmenroth,  
 
in unserem Dorf leben immer mehr ältere Menschen. Dies will der 
Gemeinderat berücksichtigen und hat daher beschlossen, eine Befragung zur 
konkreten Lebenssituation vor Ort durchzuführen. Die Befragung dient dem 
Zweck, den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu bieten, Anregungen, 
Ideen und Wünsche im Hinblick auf Freizeitangebote, Begegnung und Kultur, 
Mobilität, Wohnen im Alter, Pflege und viel mehr zum Ausdruck zu bringen.  
 
Die aus den Fragebögen gewonnen Erkenntnisse möchten wir dann mit Ihnen 
gemeinsam zum Wohle unserer Gemeinde umsetzen. Deshalb ist eine hohe 
Beteiligung an der Umfrage wichtig. Vielen Dank deshalb für Ihre Mitwirkung! 
 

 

Angaben zur Person  

 
 Geschlecht  □ weiblich □ männlich  
 
 Geburtsjahr  __________________  
 
 Seit wann wohnen Sie in Wallmenroth?      seit:   __________________  

 
 

Wohnumfeld / Infrastruktur  

 
1. Wohnen Sie alleine oder mit anderen Personen zusammen?  
          □ alleine  □ mit anderen Personen zusammen  
 
 
2. Wie möchten Sie gerne in der Zukunft wohnen?  

     □  Senioren-Wohn(pflege)-gemeinschaft 

     □  alleine im eigenen Haus 

     □  in einer neuen barrierefreien Mietwohnung 

     □  in einer neuen barrierefreien Eigentumswohnung 

     □  im eigenen Haus 

     □  das eigene Haus ist zu groß, ich möchte es vermieten oder verkaufen 

     □  andere Variante: _______________________________________________ 

 



3. Welche Angebote nutzen Sie bereits in Wallmenroth?  

     □  Markttaxi 

     □  monatlicher Kaffee der Kfd in der Unterkirche 

     □  wöchentliches Seniorenturnen im Probenraum Blumenweg 

     □  jährlicher Seniorenausflug 

     □  jährlicher Seniorennachmittag in der Turnhalle 

 
 
4. Welche Angebote vermissen Sie ganz besonders in Wallmenroth?  

     □  Lieferservice für Lebensmittel, Medikamente  

     □  Lieferservice für warmes Essen  

     □  Fahrdienste (Hol- und Bringdienste, Kirchenbesuche)  

     □  Mitfahrgelegenheiten (Einkaufen, auswärtige Veranstaltungen) 

     □  bessere Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel  

     □  Angebote von Vorträgen für Senioren (z.B. Patientenverfügung, Vollmachten,  

         Familienzentren, Seniorenprojekte/Wohngemeinschaften) 

         weitere Themenwünsche für Vorträge: ______________________________ 

     □  Beratung, Unterstützung in persönlichen, rechtlichen, finanziellen bzw. 

 steuerlichen Angelegenheiten   

     □  Beratung für eine Pflegesituation oder eintretende Pflegebedürftigkeit 

     □  Ärztliche/pflegerische Versorgung (z.B. eine Gemeindeschwester) 

         weitere Vorschläge oder Wünsche: _________________________________ 

 

 

Freizeitgestaltung  

5. Haben Sie Interesse an folgenden Themen: 

     □  Besuchsdienste (Ich werde nach Absprache besucht.) 

     □  Besuche von Kursen (z.B. Computer und Internet)  

     □  Hallensport (insb. Tischtennis, Federball, Badminton) 

     □  Laufen, Wandern, Walking 

     □  Radfahren  

     □  Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Pilates  

     □  Singen / Musik 

     □  Ausflüge mit Bus oder Bahn 

     □  Gesellschaftsspiele (z.B. Karten / Schach)  



      □  Wandern / Spazierengehen /Walking (z.B. wöchentlich zu einem festen 

Termin) 

     □  gemeinsames Mittagessen / Kaffeetrinken 

     □  kulturelle Aktivitäten (Kontert, Theater, Museen)________________________    

     □  weitere Vorschläge oder Wünsche:  _________________________________ 

 

 
6. Fühlen Sie sich ausreichend über die derzeitigen (bereits bestehenden) 

Angebote für Senioren informiert?  
  □  ja    □ nein  

 
 

Ehrenamtliche Tätigkeit  

7. Können Sie sich vorstellen, in einer Angelegenheit oder bei sonstigen 
Arbeiten in der Gemeinde oder fürsorgenden Nachbarschaft ehrenamtlich 
tätig zu sein? 

  □ ja     □ nein  
 
     Wenn ja, in welchem Bereich? 
 

     □  Besuchsdienste (Ich besuche Personen im Dorf - nach Absprache.) 

     □  Einkaufshilfe (Ich kaufe für andere mit ein.)  

     □  Fahrdienste (Ich nehme andere mit oder fahre sie an einen gewünschten Ort.) 

     □  Helferarbeiten (Ich helfe anderen bei der Hausarbeit oder Grundstückspflege.) 

     □  Reparaturarbeiten (Ich helfe Sachen in der Gemeinde zu reparieren.)  

     □  Kinderbetreuung (Ich kann ein Kind im Kindergarten abholen und kurzzeitig  

         betreuen.)  

     □  Kindergarten (Ich kann als Kindergartenoma oder Kindergartenonkel  

         stundenweise im Kindergarten den Kindern erzählen und mitarbeiten) 

     □  Seniorenbetreuung (Ich kann mir vorstellen, in dem geplanten  

         Seniorenwohnprojekt unterstützend durch Besuche bei der Betreuung dabei  

         zu sein) 
 
     Ich helfe in folgendem Bereich?   ___________________________________ 
 



Seniorenwohnprojekt  

 
8. Zum geplanten Seniorenwohnprojekt  

     □  Ich kann mir vorstellen, statt in ein Altenheim mit 11 anderen Personen in eine  

         Senioren-Wohn(pflege)-gemeinschaft in Wallmenroth zu ziehen. 

     □  Ich werde so lange es geht im eigenen Haus bleiben. 

     □  Ich würde am liebsten mein Haus verkaufen. 

     □  Ich würde gerne in eine neuen barrierefreie Mietwohnung ziehen. 

     □  Ich möchte gerne eine neue barrierefreien Eigentumswohnung kaufen. 

     □  Ich möchte gerne in Wallmenroth mit anderen Gleichgesinnten gemeinsam  

         wohnen und alt werden. 

     □  Ich möchte gerne ein Tagesangebot (Tagespflege) nutzen. 

     □  Ich werde sehr wahrscheinlich kein Seniorenwohnprojekt in Wallmenroth  

         nutzen, ich bin anderweitig versorgt. 
 
 
Dürfen wir Sie kontaktieren? 
 
□  ja, meine Telefonnummer /Emailadresse lautet: __________________________ 
□  nein  
 

Unsere Kontaktdaten                                                                      

Telefonnummer:  02741 / 25368    

E-Mail-Adresse: meinemeinung@Wallmenroth.de  
 
Rücksendung bis   ENDE SEPTEMBER 2017   an:  

Ortsgemeinde Wallmenroth, Dorfstraße 3, 57584 Wallmenroth 
- oder per Mail oder Einwurf im Briefkasten am Glockenhaus  

 
Sollten Sie Hilfe benötigen und der Fragebogen bei Ihnen abgeholt werden?  
Brauchen Sie einen zweiten Fragebogen? Wir bringen ihn vorbei. 
Dann bitte Info an o.a. Telefonnummer oder per Mail. Zudem ist der 
Fragebogen über die Homepage der Gemeinde im Internet abrufbar. 
 
Bitte: Um die richtigen Maßnahmen im Dorf zu ergreifen, ist Ihre Teilnahme 
sehr wichtig! 

 
      Herzlichen Dank für Ihre Auskünfte und Anregungen! 

 


